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Exodus  18 .  Jethro comes to 
Moses bringing Moses’ wife and 
sons and offers sacrifices to the 

Lord—Moses sits in the judgment seat and hears all 
cases—Jethro counsels Moses to teach the law, to appoint 
lesser judges, and to delegate power to them. 
 
Exodus  19 .  The Lord covenants to make Israel a 
peculiar treasure, a kingdom of priests, and a holy nation—
The people sanctify themselves—The Lord appears on Sinai 
amid fire, smoke, and earthquakes. 
 
Exodus  20 .  The Lord reveals the Ten 
Commandments—Israel is to bear witness that the Lord 
has spoken from heaven—The children of Israel are 
forbidden to make gods of silver or gold—They are to make 
altars of unhewn stones and sacrifice to the Lord thereon. 

Exodus 18. Jitro kommt zu 
Mose, bringt die Frau und 
die Söhne Moses mit und er 

bringt dem Herrn Opfer dar – Mose sitzt auf dem Richterstuhl 
und hört sich alle Fälle an – Jitro rät Mose, das Gesetz zu 
lehren, niedere Richter zu ernennen und ihnen Macht zu 
übertragen. 
 
Exodus 19. Der Herr schließt einen Bund, dass er Israel zu 
seinem besonderen Eigentum, einem Königreich von Priestern 
und einem heiligen Volk machen werde – Die Menschen 
heiligen sich – Der Herr erscheint am Sinai inmitten von 
Feuer, Rauch und Erdbeben. 
 
Exodus 20. Der Herr offenbart die Zehn Gebote – Israel soll 
bezeugen, dass der Herr aus dem Himmel gesprochen hat – 
Den Kindern Israel ist es untersagt, Götter aus Silber oder 
Gold anzufertigen – Sie sollen Altäre aus unbehauenen Steinen 
errichten und darauf dem Herrn Opfer darbringen. 

Who is Jethro and of 
what people is he, and 
who are his 
descendants? 
Through modern day 

revelation we learn that Moses received the 
Melchizedek Priesthood from Jethro. He 
taught and ordained Moses. “And the sons 
of Moses, according to the Holy Priesthood 
which he received under the hand of his 
father-in-law, Jethro;” (Doctrine & Covenants 
84:6-7) In that light, we can presume what “a 
Priest of Midian” might have meant. He is 
mentioned three times in the Torah (first five 
Bible books), once in the Neviim (the 
Prophets) then by the Jews in numerous 
rabbinic writings. After serving in Jethro’s 
house and marrying one of his daughters 
(Zipporah) Moses was taught by Jethro to 
implement a judicial system so that he 

Wer ist Jethro und aus 
welchem Volk stammt er, 
und wer sind seine 
Nachkommen? 
Durch neuzeitliche 

Offenbarung erfahren wir, dass Moses das 
Melchisedekische Priestertum von Jethro 
erhalten hat. Er lehrte und ordinierte Moses. 
„Und die Söhne Moses, gemäß dem Heiligen 
Priestertum, das er unter der Hand seines 
Schwiegervaters Jitro empfing,“ (Lehre und 
Bündnisse 84:6-7) In diesem Licht können wir 
vermuten, was „ein Priester von Midian“ 
gemeint haben könnte. Er wird dreimal in der 
Thora (den ersten fünf Bibelbüchern) erwähnt, 
einmal in den Neviim (den Propheten), dann 
von den Juden in zahlreichen rabbinischen 
Schriften. Nachdem er in Jethros Haus gedient 
und eine seiner Töchter (Zipporah) geheiratet 
hatte, wurde Moses von Jethro gelehrt, ein 
Rechtssystem einzuführen, damit er sich nicht 
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wouldn’t have to address all the nation’s 
needs on his own. (Exodus 18:13-27) Jethro is 
spoken of again in the book of Judges, when 
his descendants lived in the land of Israel. 
(Judges 1:16) Later, we’ll review a famous 
story of a judge in Israel, Deborah, 
conquering the Canaanites. Her military 
leader, Barak (‘lightning’ in Hebrew), the 
military leader of Israel, was hesitant to 
follow her prophetic instruction to engage 
the enemy. He acquiesced after she agreed 
to accompany him (There may be fewer 
wars if presidents and prime ministers would 
accompany their young soldiers to battle). 
The key to the battle was a likely 
descendant of Jethro. There were other 
peoples who were aware of and agreeable 
to Israel’s God-given inheritance in the land. 
The Kenites seemed to have been one of 
those peoples. Modern archaeology has 
discovered Kenite temples that are identical 
to Israelite temples. Heber, whose wife was 
Jael, was of the Kenite people, apparently a 
descendant of Jethro, the father-in-law of 
Moses. “Jael, wife of Heber the Kenite, slew 
the Canaanite general Sisera in the war of 
Deborah and Barak against the Canaanite 
king Jabin of Hazor (Judges 4-5). Sisera had 
fled to Jael's tent after the rout of his army 
by the Israelites; she offered him comfort 
and hospitality but killed him while he slept, 
using a hammer and a tent pin rather than a 
sword, in accordance with the biblical 
command prohibiting the use of weapons by 
women (Deuteronomy 22:5). The murder thus 
fulfilled Deborah's prophecy to Barak that 
God would “sell Sisera into the hand of a 
woman” (Judges 4:9). Heber was descended 
from Jethro, the father-in-law of Moses; his 
wife's slaying of Sisera apparently signified a 
switch of loyalties back to Israel on the part 
of his clan, which had previously been allied 
to Israel's enemy Jabin.” (Encyclopedia 
Judaica Jr.) 

allein um alle Bedürfnisse der Nation kümmern 
musste. (Exodus 18:13-27) Im Buch der Richter 
wird wieder von Jethro gesprochen, als seine 
Nachkommen im Land Israel lebten. (Richter 
1:16) Später werden wir eine berühmte 
Geschichte einer israelischen Richterin, 
Deborah, Revue passieren lassen, die die 
Kanaaniter besiegte. Ihr militärischer Anführer, 
Barak („Blitz“ auf Hebräisch), der militärische 
Anführer Israels, zögerte, ihrer prophetischen 
Anweisung zu folgen, den Feind anzugreifen. 
Er willigte ein, nachdem sie zugestimmt hatte, 
ihn zu begleiten (es könnte weniger Kriege 
geben, wenn Präsidenten und Premierminister 
ihre jungen Soldaten in die Schlacht begleiten 
würden). Der Schlüssel zum Kampf war ein 
wahrscheinlicher Nachkomme von Jethro. Es 
gab andere Völker, die Israels gottgegebenes 
Erbe im Land kannten und damit einverstanden 
waren. Die Keniten schienen eines dieser 
Völker gewesen zu sein. Die moderne 
Archäologie hat kenitische Tempel entdeckt, 
die mit israelitischen Tempeln identisch sind. 
Heber, dessen Frau Jael war, stammte aus 
dem kenitischen Volk und war anscheinend ein 
Nachkomme von Jethro, dem Schwiegervater 
von Moses. „Jael, die Frau von Heber dem 
Keniter, tötete den kanaanäischen Feldherrn 
Sisera im Krieg von Deborah und Barak gegen 
den kanaanäischen König Jabin von Hazor 
(Richter 4-5). Sisera war nach der Flucht seines 
Heeres durch die Israeliten zu Jaels Zelt 
geflohen; sie bot ihm Trost und 
Gastfreundschaft an, tötete ihn aber, während 
er schlief, mit einem Hammer und einer 
Zeltstange statt mit einem Schwert, in 
Übereinstimmung mit dem biblischen Gebot, 
das den Gebrauch von Waffen durch Frauen 
verbietet (Deuteronomium 22:5). Der Mord 
erfüllte somit Deborahs Prophezeiung an 
Barak, dass Gott „Sisera in die Hand einer 
Frau verkaufen“ würde (Richter 4:9). Heber 
stammte von Jethro ab, dem Schwiegervater 
Moses; Die Ermordung von Sisera durch seine 
Frau bedeutete offenbar einen Wechsel der 
Loyalität zurück zu Israel seitens seines Clans, 
der zuvor mit Israels Feind Jabin verbündet 
war.“ (Enzyklopädie Judaica Jr.) 



How can I sanctify myself?  
The famous Lubavitcher Rabbi Menachem 
Mendel Schneerson (1902-1994) taught that 
is the duty of the Children of Israel to 
sanctify and transform their way of life, 
making it into a realm for the presence of the 
Lord. The first step in this process was the 
biblical command which reveals to us the 
power to sanctify “time.” That includes 
Sabbaths, Holy convocations (Holy Days). 
This was the prelude to the Exodus, which 
would lead to the conquest of the Holy Land, 
expressing the sanctification of “place.” That 
would include our homes, meeting places, 
temples, holy cities (Jerusalem). This 
expresses the full role of the Jewish people: 
to bring holiness and light to the world in all 
its aspects, including both space and time. 
(See Lubavitcher Rebbe's Likkutei Sichot vol. 
26 p.59) The early Apostles taught, 
“Furthermore then we beseech you, 
brethren, and exhort you by the Lord Jesus, 
that as ye have received of us how ye ought 
to walk and to please God, so ye would 
abound more and more. For ye know what 
commandments we gave you by the Lord 
Jesus. For this is the will of God, even your 
sanctification . . .” (1 Thessalonians 4:1-3) 
Samuel the prophet had Jesse’s family 
sanctify themselves before a sacrificial 
offering and in preparation to ordain a new 
King of Israel. (1 Samuel 16:5) 

Wie kann ich mich heiligen? 
Der berühmte Lubawitscher Rabbiner 
Menachem Mendel Schneerson (1902-1994) 
lehrte, dass es die Pflicht der Kinder Israels 
sei, ihre Lebensweise zu heiligen und 
umzugestalten und sie zu einem Bereich für 
die Gegenwart des Herrn zu machen. Der erste 
Schritt in diesem Prozess war das biblische 
Gebot, das uns die Macht offenbart, „Zeit“ zu 
heiligen. Dazu gehören Sabbate, heilige 
Versammlungen (Heilige Tage). Dies war der 
Auftakt zum Exodus, der zur Eroberung des 
Heiligen Landes führen sollte und die Heiligung 
des „Ortes“ zum Ausdruck brachte. Dazu 
gehören unsere Häuser, Versammlungsorte, 
Tempel, heilige Städte (Jerusalem). Dies 
drückt die volle Rolle des jüdischen Volkes 
aus: der Welt Heiligkeit und Licht in all ihren 
Aspekten zu bringen, einschließlich Raum und 
Zeit. (Siehe Likkutei Sichot von Lubavitcher 
Rebbe, Bd. 26, S. 59.) Die ersten Apostel 
lehrten: „Übrigen, Brüder, bitten und ermahnen 
wir euch im Namen Jesu, des Herrn: Ihr habt 
von uns gelernt, wie ihr leben müsst, um Gott 
zu gefallen, und ihr lebt auch so; werdet darin 
noch vollkommener! Ihr wisst ja, welche 
Ermahnungen wir euch im Auftrag Jesu, des 
Herrn, gegeben haben. Das ist es, was Gott 
will: eure Heiligung . . .“ (1. Thessalonicher 4:1-
3) Samuel, der Prophet, ließ Isais Familie sich 
vor einem Opferopfer und in Vorbereitung auf 
die Ordination eines neuen Königs von Israel 
heiligen. (1 Samuel 16:5) 

How did the ten commandments turn out 
to be a compromise? 
One of my boys as a youngster suggested 
that “Moses might have been the most 
wicked man in the Bible, after all, he broke 
all the commandments at once!” What he 
broke was the “Higher Law” determined by 
the spirit, instead he had to compromise and 
present a set of “do’s and don’ts,” the “letter 
of the law” in response to the Children of 
Israel saying in effect, ”Just tell us what to 
do.” Some poetry came to mind as the boys 
and I “rewrote the Ten Commandments:”  

Wie haben sich die zehn Gebote als 
Kompromiss herausgestellt? 
Einer meiner Jungs schlug als Jugendlicher 
vor, dass „Mose der böseste Mann der Bibel 
gewesen sein könnte, schließlich hat er alle 
Gebote auf einmal gebrochen!“ Was er brach, 
war das vom Geist bestimmte „Höhere 
Gesetz“, stattdessen musste er einen 
Kompromiss eingehen und eine Reihe von 
„Geboten und Verboten“ präsentieren, den 
„Buchstaben des Gesetzes“, als Antwort auf 
die Kinder Israels, die tatsächlich sagten: 
„Sagen Sie uns einfach, was wir tun sollen.“ 
Einige Gedichte kamen mir in den Sinn, als die 
Jungs und ich „die Zehn Gebote umschrieben“: 



THE SERMONS ON THE MOUNTS (Daniel Rona) 
 
The law was given, the standard set.  
    But best was not accepted yet. 
       We compromised with Heaven's voice,  
          Just ten commandments was our choice. 
               Tooth for tooth and eye for eye,  
                    Retribution was the cry. 
 

The Lesser Law 
    1. No other God - 
    2. Or image graven - 
    3. Not in vain, the name of Heaven - 
    4. Remember Sabbath, 
    5. Father, Mother – 
    6. Thou shalt not kill - 
    7. Nor defile another - 
    8. Do not steal - 
    9. Or false word belabor – 
  10. Do not covet the wealth of neighbor – 

 
                   But then was promised a covenant new,  
                       Inwardly, God would speak to you.  
                       With sins forgiven and God revealed, 
                  A higher law on us was sealed. 

 
The Higher Law 
  10. Bless your neighbor - 
    9. Share a kindly word - 
    8. Give to others – 
    7. And clean thoughts preferred – 
    6. No need for anger to hide your smile - 
    5. Parents, children walk the second mile - 
    4. Use the Sabbath, blessings to bestow - 
    3. The name of God in your good deeds show - 
    2. Your life will God's true image mirror, 
    1. As you and He become much nearer. 

 
                        The secret of God's law is known  
                   When action by intent is shown 

         In Heaven's highest throne to stay, 
         Use thought and reason to guide the way. 
    The highest law is now defined - 
In thought, in spirit and in the mind. 

DIE BERGPREDIGTEN (Daniel Rona)  [Nicht gereimnt] 
 
Das Gesetz war gegeben, der Standard gesetzt. 
    Aber Best wurde noch nicht angenommen. 
       Wir haben mit der Stimme des Himmels einen  
       Kompromiss geschlossen, 
          Nur zehn Gebote waren unsere Wahl. 
               Zahn um Zahn und Auge um Auge, 
                    Vergeltung war der Schrei. 
 
Das wenigerer Gesetz 
    1. Kein anderer Gott - 
    2. Oder Bildgravur - 
    3. Nicht umsonst, der Name des Himmels - 
    4. Erinnere dich an den Sabbat, 
    5. Vater, Mutter – 
    6. Du sollst nicht töten - 
    7. Noch einen anderen verunreinigen - 
    8. Nicht stehlen - 
    9. Oder falsches Wort belabor – 
  10. Begehre nicht den Reichtum des Nachbarn – 
 
            Aber dann wurde ein neuer Bund versprochen, 
                 Innerlich würde Gott zu dir sprechen. 
                 Mit Sünden vergeben und Gott offenbart, 
            Ein höheres Gesetz über uns wurde besiegelt. 
 
Das Höhere Gesetz 
  10. Segne deinen Nächsten - 
    9. Teilen Sie ein freundliches Wort - 
    8. An andere weitergeben – 
    7. Und saubere Gedanken bevorzugt – 
    6. Keine Notwendigkeit für Wut, um Ihr Lächeln zu  
        verbergen - 
    5. Eltern, Kinder gehen die zweite Meile - 
    4. Nutze den Sabbat, um Segen zu schenken - 
    3. Der Name Gottes zeigt sich in deinen guten  
        Taten - 
    2. Dein Leben wird Gottes wahres Ebenbild sein, 
    1. Wenn Sie und Er sich viel näher kommen. 
 
             Das Geheimnis von Gottes Gesetz ist bekannt 
          Wenn vorsätzliches Handeln angezeigt wird 
       Auf dem höchsten Thron des Himmels zu bleiben, 
    Verwenden Sie Gedanken und Vernunft, um den 
    Weg zu weisen. 
  Das höchste Gesetz ist nun definiert - 
In Gedanken, im Geiste und im Verstand. 

Where does it state that there are 
different laws for different people? 
A previous lesson discussion compares the 
modern Jewish concept that the Law of 
Moses is for the Jews and the Law of Noah 
(Noachide Laws) are for the Gentiles. The 

Wo steht, dass es für verschiedene 
Menschen unterschiedliche Gesetze gibt? 
Eine vorangegangene Unterrichtsdiskussion 
vergleicht das moderne jüdische Konzept, dass 
das Gesetz des Mose für die Juden und das 
Gesetz Noahs (Gesetze der Noachiden) für die 



Apostle Paul explains the proper perception 
of the same law for everyone as he spoke to 
King Agrippa at Caesarea. “Having therefore 
obtained help of God, I continue unto this 
day, witnessing both to small and great, 
saying none other things than those which 
the prophets and Moses did say should 
come: That Christ should suffer, and that he 
should be the first that should rise from the 
dead, and should show light unto the 
people, and to the Gentiles.” (Acts 26:22-23) 
This statement helps us understand Moses’ 
teaching us that the Messiah must first be a 
“suffering servant,” that there really is life 
after death, a literal resurrection, and that 
the “law” is for everyone – same 
commandments for everyone. 

Heiden sind. Der Apostel Paulus erklärt die 
richtige Wahrnehmung desselben Gesetzes für 
alle, als er zu König Agrippa in Cäsarea 
sprach. „ Doch ich habe Gottes Hilfe erfahren 
bis zum heutigen Tag; so stehe ich da als 
Zeuge für Groß und Klein und sage nichts 
anderes als das, was nach dem Wort der 
Propheten und des Mose geschehen soll: dass 
der Christus leiden müsse und dass er, als 
erster von den Toten auferstanden, dem Volk 
und den Heiden ein Licht verkünden werde.“ 
(Apostelgeschichte 26:22-23) Diese Aussage 
hilft uns zu verstehen, was Mose lehrte, dass 
der Messias zuerst ein „leidender Diener“ sein 
muss, dass es wirklich ein Leben nach dem 
Tod gibt, eine buchstäbliche Auferstehung, und 
dass das „Gesetz“ für alle gilt – gleiche Gebote 
für alle. 

Must it be gold – to glitter? 
Some thoughts on gold and the golden calf 
may also be interesting. “According to the 
midrash (Jewish scriptural commentary), 
God created gold specifically for use in the 
Temple . . . On account of the idolatrous 
worship of the Golden Calf, gold became a 
symbol of sin and was not to be used to 
sheath the shofar mouthpiece. On the Day 
of Atonement there was no gold on the 
vestments of the high priest; he officiated in 
robes of pure white linen. International 
treaties were inscribed on bronze tablets. 
Corinthian bronze, famous for its luster and 
quality, was used for the Nicanor Gates of 
the Herodian Temple in Jerusalem.” 
(Encyclopedia Judaica Jr.) 

Muss es Gold sein – zum Glitzern? 
Einige Gedanken zu Gold und dem goldenen 
Kalb könnten auch interessant sein. „Nach dem 
Midrasch (Jüdischer Schriftkommentar) hat 
Gott Gold speziell für den Gebrauch im Tempel 
geschaffen . . . Aufgrund der 
götzendienerischen Verehrung des Goldenen 
Kalbes wurde Gold zum Symbol der Sünde 
und sollte nicht zur Ummantelung des Schofar-
Mundstücks verwendet werden. Am 
Versöhnungstag war kein Gold an den 
Gewändern des Hohepriesters; er amtierte in 
Gewändern aus reinem weißen Leinen. 
Internationale Verträge wurden auf 
Bronzetafeln geschrieben. Korinthische 
Bronze, berühmt für ihren Glanz und ihre 
Qualität, wurde für die Nikanor-Tore des 
herodianischen Tempels in Jerusalem 
verwendet.“ (Enzyklopädie Judaica Jr.) 

 


